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Ul, Vera Effgies , Flipfo Giuliani Do. Seotto Romano Behe "Aqua AEt.

43. Rerum parens &c N. Thomas Hirſchman ad Vivum del. et

fec. in Norib. 1680. M. May. Fol.

N. S. Filippo Ciuliani Bibi d’Aqua. O. Fama volat 1680. 4.

U. Vera Ejige de! Signor Filippo Giuliani - Cun ombra un &c. Fol.

O. Jobanne Sander von Oldenburg, - Seine läng iſt 3 2/3. Eln. Kam

in Nürnberg - 1683. Fol.

Ead. tab. Der fliegende Zettul mit der Aufſchrift etwas verändert.

O. Jóban Sander AE. 24. L. 3 2/3. El. L. 12.

O. Kathari. Oferbeckin, von Seltvoll. AB. 31. 1685. Kahmens nach Nürn

berg. Julianna Kºerin AE: 42. 8. -

Die erſte eine Rieſin, und die andere eine Zwergin.

Matthias Buchinger. Ohne Schrift. Fol.

Von ihm ſelbſt darunter geſchrieben: Ich Matthias

Buchinger habe dieſes ohne Hände und Fieße geſchri

ben Anno 1709. Nienberg.

Idem, mit gleicher Unterſchrift. Brühl ſc. Lip. 8.

O. Dis baurn Madl arbeith mit den fyeſſen ohne händt tc. U.

5. ſpinct ſie e. Fol. -

U. Ein Jerländiſcher Riß Cornelius Magrat gebohren - 1737. - ſein

gewicht iſt 257. fb. J. N. Maag Sc. Ein Bogen.

U. gedr. Die ohnlängſt in Tirnberg befindl, und nach der WTatur

abgezeichneten Bildniße, der aus der Straße Darid in Grön

land:ſchen Familie, - wovon der Mann 2o. Joll lang und

140. Jahr alt tc. :c. Nürnberg zu finden bey J. C. Berndt 2c.

Auf der Platte, U. J. O. Berndt, fec. Minor. Nurnb. Ein Bog.

Straſſe-Davi-Familiae. J. C. Berndt fecit. Nurnberg. Q. fol.

Das angebliche Alter des Mannes und der Frau war

falſch, und die ganze Sache ein Betrug.

U. Abelte die groſse Riesſin 8. Fus etl. Zoll gros, aus Holand Grö

mingen gebürtig. Gr. fol.

U. Catharina Helena Stöberin gebürtig aus Nürnberg Jahr alt und nur

2. Schub 4. Zoll hoch. J. E. Nilson ad viv. fec. 1775. Med. fol.

Dieſe Stöberin ſoll nicht aus Nürnberg, ſondern aus

Fürth gebürtig geweſen ſeyn.

U. Dieſes Frauenzimmer iſt in Sachſen - ohne Arme gebobren, Wabmens

jobanna Sopbia Liebſebern &c. Fol.

E.) Fremde Thi e r e.

a.) Fremde Thiere, ſo in Nürnberg gezeigt wörden ſind.

O. TKvndt vnd zu wiſſen ſey iedermäñiglich, das allhier an

kommen ein - Dorant c. c. Ein Bogen. Lign.inc.

Dies Stachelſchwein war zu ſehen im Heilsbrunner

hof m. Novembr, 1627,.
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O. Yvare Abbildung deſ in Anno 29. (nämlich 162.9.) Iars den

2. May zu LTurnberg ankommenten Elephanten, welcher 10.

Schuh hoch, und 15. Jahr Allt damals geweſen. U. Von

der Natur des Elephanten. . Vnter allen Thieren - biß der

Schlange, c. Ein Bogen. Lign. inc.

Ead. ab. ohne Ueberſchrift. U.. Zv wiſſen ſey Männiglich, daß

allhie ankommen ein Orientaliſcher Elefant :c.

Ead. ab. U. Rund und zu wiſſen ſey - daß - der Orientaliſche

4Elefant in dem neuen Comödienhauß auf der Schiit wirdt

3UÄ ſºn RC. RC. -

Im Fechthaus, wo er auch abgemalt iſt.

O, r. H. Warhaffte abbildung deſ Elephanten, Welcher Anno MDCXXIX.

- zu Francºfurt und Nürnberg iſt geſehen I'orden und nach dem

Bis unten Verjüngtem Würmbergiſchen I'erck/cbuch mit fei/s dei

neiret und abgeriſsen. U. J. P. S. 4.

Idem, mit den Beyſaß unten am Werkſchuh: ELphant Das

Ibra's groß Tb er zV V rnberg gſpelt f/n Deſt D | h /er.

Gehört zu Caſp. Horns Elephas ,,d. i. Hiſt, und Phtl. Diſeurs

von dem - Elephanten. Nürnb. durch Sim. Halbmayer. 4.

U. Der abgemesſene Elehant. Dieſer Elephant iſt in Nürnberg Ao. 16

geweſen, u. in Lebens : Gröſſe auf dem Nürnb. RathHauſs zu ſe

Hen &c. &e. O. Conſpectu Elephante - moveri. Med. 4. Aus

dem Homänniſchen Natur- und Kun Atlas.

Auf dem Rathhaus an der Wand des Standplatzes der

breiten Treppe, die gegen den Loſung-Amt über zur zwo

ten Etage hinauf führet, iſt dieſer Elephant in Lebens

gröſſe gemalt zu ſehen.

O. Elephantus Belluarum ma rima et prudentiſma. Der Elephant im

Holzſchnitt. U. gedr. Dieſer Elephant kan 36: ſehr ſchöne

Ä Er iſt im 1630. Jahr auf der Inſel Sclon jung

worden iſt jetzt 22. Jahr alt / hat ; im 1652. 1ahr 7ood.

pfund Sächſiſchen Gewichts tc. tc. Fol.

O. Der Vogel Akkaviack. Fol.

U. Rund -ſey -, daß in dieſe Statt iſt ankommen - (ein) Romda

rus - 8. Schu hoch und 15. lang. Fol.lign. inc.

. Im Jahr 1659. den 4. Jener, war dieſer Tromedar

in Nürnberg.

O. Abriſs des wunderbaren Vogels Eme. Q. 4.

Ein ſolcher Vogel iſt ao. 1671.

berg gebracht worden.

U. Eigentliche und nach dem Leben. Wahrhaffte abbildung eines

großen Wunder „Schweins, welches noch gegenwärdig beu

Johann Conrad Berdholt. Wirth - in Fürth - zu Sehen iſt;

es iſt dieſes Schwein 2. Jahr alt geweſen, da es auß Preu

# Än - hat 3. Ohren - daß gewicht aber 7. Centner tc.

, Ol.

U. Dieſer schön und groſſe Welt berümhte Buffelo, ist 1745. aus Afriea

macher Neapel - über schieckt worden - hat unterſchiedliche Eigen

/chaften von dem Rhinoceres. Ce beau &c. &c. Med. Q. fol.

U. Wahre Abbildung des Ringeeros oder Vaſenhorns, welches -

zu ſehen iſt, do. 1744. Dieſes iſt c, c. Ein Bogen.

!. Es

m. Sept. nach Nürn
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O. Es wird allen reſpective Liebhabern kund gethan (U.) daß

anitzo allhier ankommen iſt ein lebendiges Rhinoceros Se. Se.

Ein Bogen. Lign. inc.

U. Dieſes Rbinoceros, oder Naſhorn iſ - Crepirt in London Ao. 1758.

&c. J. C. Berndt fec. Nürnberg. Lo present Renoceros &c. Med.

Q. fol.

O. Dreyerley Medaillen auf das VIashorn, welches 1743. in Nürn

berg geweſen iſt. Med. Q. 8. Aus der Will. Mz. Beluſt. I.

Th. pag. 281.

U. Cameluszophis dorſ duobus. Baêtrianus. Linn. &c. Das Baétria

niſche Kameel mit zwey Buckeln Se. Camelus topho dorſi unico.

Dromedarius. Linn. &c. Das arabiſche Kameel mit einem Buckel Ge.

Caſp. Gottl. Eifler ad viv. del. et ſculps. Norimbergae. M. Jan.

175i. Ein Med. Bogen.

Der groſe Leopard. Ein barbariſches Kalb. Pelifan. Löw.

Ä. Wilde Mann, oder Satyr genannt. Ein Bogen

1gn. 1nc. -

Waren 1768. in Nürnberg.

U. Wahre abbildung des Meer Fiſch benenet Anfbio, iſt gefunden

worden in den Adriatiſchen Meer dë 4. februarij 1778. Que

ſto e il &c. Q. fol. - -

War noch lebendig in Nürnberg.

Ein ſogenannter gekrönter Löw, und ein Leopard. U. menetrier

Grav. Mit hoher Bewilligung. Die Natur bringt täglich 2c.

Ein Bogen. „Iign. inc, . . -

Dieſe Thiere ſind im Jahr 1789, hier zu ſehen geweſen.

b.) Fremde Vögel, ſo im Nürnbergiſchen geſchoſſen
r- worden ſind.

O. r. H. Anno 1645. den 4. Janu, iſt ein ſºlche Enden, ſo Indian/tb

Jſein ſoll, bey Weickershof - geſchoſſen worden. Fol.

O. r. H. Anno 1645. den 13. Octobri, iſt ein ſolcher Vogel zu Engel

tbal uff einem Weyer geſchoſsen - worden. Fol.

O. l. H. Anno 16ko. - iſt bey dem Dut/cbenteich ein ſolcher Vogel,

Seberben oder Seerab genant - geſchoſsen - worden. Fol.

O. r. H. Anno 1652. den 2. Decembris iſt ein ſolcher Vogel, Träppin

genant, uff dem Spitelberg - geſchoſsen - worden. Fol.

O. r. H. Anno 1655. den 16. Sept. iſt ein ſolcher Mof-Raiger oder

Rohrdommel bey den Mögeldorfer Weyern geſchoſſen worden. Fol.
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